
 

Atlantische Tiefausläufer werden am kommenden 

Wochenende im Harz für einen Wärmeeinbruch 

in Verbindung mit zeitweiligen Regenfällen 

sorgen. Dabei wird die vorhandene Schneedecke 

voraussichtlich massiv abschmelzen. 

 

In den vergangenen schneereichen Wochen 

wurden die Harztalsperren bereits unter 

Berücksichtigung des schneegebundenen 

Wassers gesteuert. Mit einem Füllungsgrad der 

Talsperren von durchschnittlich 74 % sind aktuell 

gute Voraussetzungen gegeben, das in den 

nächsten Tagen erwartete Schmelzwasser in den 

Stauseen aufnehmen zu können. 
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